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UN-Chef warnt: Chaos droht durch US-
Angriff auf Iran!

UN-Chef Guterres warnt vor katastrophalen Folgen des US-
Angriffs auf Iran. Diplomatie ist der einzige Ausweg aus der

Krise.

Iran - Der jüngste Konflikt zwischen Israel und Iran hat
besorgniserregende Ausmaße angenommen, die sogar UN-
Generalsekretär António Guterres auf den Plan rief. Guterres
äußerte sich über den US-Angriff auf iranische Atomanlagen und
warnt vor den katastrophalen Folgen, die dies für die
стабилизации der Welt haben könnte. In einer eindringlichen
Warnung betonte er die Notwendigkeit, eine Spirale des Chaos
zu vermeiden und forderte die Mitgliedsstaaten dazu auf, die
Situation zu deeskalieren und die Verpflichtungen aus der UN-
Charta sowie dem Völkerrecht einzuhalten. Der UN-Chef
erklärte, dass es keine militärische Lösung für diesen Konflikt
gibt und dass Diplomatie der einzige gangbare Weg sei. Er
charakterisierte den US-Angriff als gefährliche Eskalation, die die



Region an den Rand des Abgrunds bringe, und sah hierin eine
ernsthafte Bedrohung für den internationalen Frieden und die
Sicherheit.

Am selben Tag führte Israel einen Präventivangriff auf Iran
durch, den es als notwendig für seine nationale Sicherheit
darstellt. Diese militärische Aktion löste sofortige Reaktionen in
Teheran aus, wo Iran Raketen auf israelische Städte abfeuerte.
Die internationale Gemeinschaft zeigt ein gemischtes Bild der
Reaktionen. Besonders die Bundesregierung, vertreten durch
den CDU-Außenpolitiker Norbert Röttgen und Bundeskanzler
Friedrich Merz, unterstützt Israel in seinem Vorgehen. Röttgen
unterstrich die Bedrohung, die das iranische
Atomwaffenprogramm für die Sicherheit Israels und der
gesamten Region darstellt. Tagesschau hebt hervor, dass
völkerrechtlich das Gewaltverbot nach der UN-Charta Angriffe
zwischen UN-Mitgliedstaaten untersagt.

Rechtliche Dimensionen des Konflikts

Israel beruft sich auf sein Selbstverteidigungsrecht gemäß
Artikel 51 der UN-Charta und argumentiert, dass ein unmittelbar
bevorstehender Angriff von Iran drohe. Das Land sieht sich
durch das iranische Atomprogramm in seiner Existenz
gefährdet, zumal Iran Uran mit einem Anreicherungsgrad von 60
Prozent produziert – ein Wert, der nahe an dem für Atomwaffen
erforderlichen Anreicherung von 90 Prozent liegt. Experten sind
sich jedoch uneinig über die Rechtmäßigkeit der israelischen
Angriffe: Während einige die präemptive Selbstverteidigung
unterstützen, betrachten andere die Aktionen als problematisch
im Hinblick auf das Gewaltverbot und den Schutz von
Kernkraftwerken nach den Genfer Abkommen.

Ein deutliches Zeichen der eskalierenden Gewalt ist der
iranische Raketenbeschuss auf israelische Städte, bei dem auch
Zivilisten zu Schaden kommen. Der Iran rechtfertigt seine
Angriffe ebenfalls mit dem Selbstverteidigungsrecht, könnte
jedoch gegen das humanitäre Völkerrecht verstoßen, wenn zivile

https://www.tagesschau.de/ausland/asien/iran-israel-voelkerrecht-100.html


Ziele betroffen sind. Der Konflikt zwischen den beiden Nationen
kann, wie Guterres warnte, schnell außer Kontrolle geraten und
hat das Potenzial, nicht nur die Region, sondern die ganze Welt
zu destabilisieren.

In dieser angespannten Lage wird die Forderung nach
Diplomatie und einer Deeskalation der Situation immer
dringlicher. Diplomatische Bemühungen sind unerlässlich, um
die Spirale der Gewalt zu durchbrechen und die zivilen Opfer in
der Region zu schützen.
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